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Hände, die wir nicht mehr kennen,
reichten Fackeln aus der Nacht.
Wie sie brennen laßt sie brennen,
 /: Kameraden, durch die Nacht!:/

Freunde, laßt an hohen Feuern
schüren uns die ganze Nacht,
Glut aus Asche zu erneuern,
/:euch, Kameraden, in der Nacht!:/

Tretet her und tragt zusammen
alle Fackeln aus der Nacht,
denn das Ew´ge gleicht den Flammen.
/: Kameraden, hellt die Nacht!:/

Steig zum Himmel, fall zur Erden,
Funke, der entzünden mag,
daß die treusten Söhne werden
/:Fackelträger in den Tag!:/
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